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Substitution (Ersatz)
    Die Gefahr beseitigen, ein gefährliches Element durch etwas  
   weniger/nicht Gefährliches ersetzen.

Technische Massnahmen (Hilfsmittel)
    Die Gefahr kann durch technische Massnahmen verringert/isoliert
    werden.

Organisatorische Massnahmen
    Massnahmen, die ergriffen werden müssen, um die Sicherheit der
    Mitarbeitenden zu gewährleisten. Die Arbeiten organisieren und planen,
    dazu die Mitarbeitenden informieren und instruieren.

Persönliche Massnahmen
    Mitarbeiterspezifische Massnahmen      
    Verhalten anpassen, persönliche Schutzausrüstung tragen.
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Gemäss STOP-Prinzip ist die 
Substitution die effektivste 
Methode zur Vermeidung eines 
Unfalls!

Nach Möglichkeit erfolgt Sicherheit 
am Arbeitsplatz vorrangig durch 
Substitution.

Wie kann ich die Stabilität von 
Tanks durch Substitution sicherer 
machen?

Substitution (Ersatz)
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Das Unfallrisiko durch technische 
Massnahmen senken.

Im Gegensatz zur Substitution bestehen 
die Gefahren zwar immer noch, aber sie 
sind eingegrenzt.

Bei Weinpressen wird in den 
Arbeitsbereichen eine Sicherungsleine 
angebracht, die die Maschine bei 
Berührung stoppt.

Technische Massnahmen
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Das Unfallrisiko in den 
Betrieben durch  
Arbeitsorganisation senken

• Planung
• Schulung/Unterweisung
• Betriebsabläufe definieren
• Organisation der  

Arbeitsplätze

Organisatorische Massnahmen

Ihre Anwesenheit in diesem Kurs heute ist eine organisatorische Massnahme!

https://www.safeatwork.ch/branchen/weinkellern


6Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz in Weinkellern / Modul 1

Durch persönliches Engagement der 
Mitarbeitenden das Unfallrisiko im Betrieb 
senken.

• Sicherheitsgerechtes Verhalten
• Tragen der für die auszuführende Arbeit 

geeignete persönliche Schutzausrüstung (PSA)
• Geeignete und einwandfreie Arbeitsmittel 

verwenden

Personenbezogene Massnahmen

Jeder und jede muss an der Sicherheit des 
Betriebs mitwirken.
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